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Betreff: Erörterungstermin KTV RW (Regenwasser) OD Zützen B 96 mit dem LS
Brandenburg am 13.10.2023

Sachverhalt:

Herr Träger erläutert den Sachverhalt und die Notwendigkeit einer
Kostenteilungsvereinbarung (KTV) zur gemeinsamen Revision der bestehenden
Entwässerungsanlagen im Bereich der B 96 Ortsdurchfahrt Zützen sowie der angebundenen
Gemeindestraßen. Der OT Zützen entwässert mehrere Tei1e der Ortslage Zützen in das
Entwässerungssystem (RW) der Bundesstraße, welches sich im Eigentum des LS-
Brandenburg befindet. Nach Erläuterung der Sachlage und rechtlichen Situation durch Herrn
Träger wird festgehalten, dass durch den Abschluss einer KTV eine Zustandsfeststellung und
Revision des gesamten Ortsteils Zützen erfolgen wird. Die KTV wird nach der bisher
ersichtlichen und ausgemessenen Mengenverteilung abgeschlossen und abgerechnet. Die
notwendige Ausschreibung und Auftragsvergabe der erforderlichen Arbeiten für die Revision
wird durch das Amt Unterspreewald nach Vorgaben und in Abstimmung mit dem LS-
Brandenburg erfolgen. Nach erfolgter Revisìon wird der vorhandene Ist-Zustand zu einer
Neubewertung der tatsächlichen Flächenverteilung herangezogen. Ebenso wird aus der
Gesamtmenge der zu entwässernden Fläche die Größe und Kapazitätsmenge der nach
Auflagen der Unteren Naturschutz Behörde (UNB) zu installierenden Sedimentationsanlage
durch den LS-Brandenburg berechnet. Die entstandenen Kosten des Einbaus der
Sedimentationsanlage wird nach den durch die Revision ermittelten Mengenverhältnissen
aufgeteìlt und berechnet. Darauf aufbauend wird mit der Stadt Golßen ein Vertrag zur
weiteren Nutzung (Nutzungsvertrag) der Abwasserbeseitìgungsanlage (RW) geschlossen.
Desweitern kann erst nach der Revision der mögliche Aufwand des zu reparierenden oder
möglicherweise zu verschließenden Leitungssystems festgestellt werden. Der LS-
Brandenburg würde bei festgestellten Mängeln in ihrem System Reparaturen ím minimal
Invasiven Verfahren durchführen. Die zukünftig notwendigen Arbeiten am
Abwasserleitungssystem (RW) werden nach dem im Nutzungsvertrag geregelten
Festlegungen berechnet, ausgeführt und abgerechnet. Um die in Zukunft anfalienden
Unterhaltungsmaßnahmen für das Abwasserleitungssystem zu finanzieren bedarf es der
Überlegung der SW zur Erstellung einer Niederschlagswasserabgabesatzung.
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Anwesende:
Herr Jörg Träger, Stellvertreter des Dezernatleiters Betriebsdienst Region Süd
Mitglieder der SW Golßen: Herr Glombitza, Herr Broddack, Herr Vorreiter
Ortsbeirat Vorsitzender Zützen: Herr Dänschei
Vertreter Amt Unterspeewald: Herr Mietke Bauamt/FB Tiefbau


